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Bericht des Kommandanten
für das abgelaufene Dienstjahr 2008

Ein ereignisreiches Jahr ging wieder einmal zu Ende über das es folgendes zu berichten gibt:
Die Feuerwehr Klautzenbach wurde 2008 zu 15 Einsätzen alarmiert, die sich wie folgt unterteilen

6 Brandeinsätze
8 Technische Hilfeleistungen und
1 Fehlalarmierung

A) BRANDEINSÄTZE

5 Kleinbrände
- 16.02. Waschmaschine im Keller Sepp Dötsch Straße
- 23.03. Brand im Fehlboden Theresienthalerstraße
- 28.05. Kaminbrand Hindenburgstraße
- 06.12. Elektrisches Gerät Lusenweg
- 15.12. Brand eines Schuppens Rotkot, Hüttenweg

Bei einem Kleinbrand nach schwerem Gewitter in Rabenstein war der Einsatz unserer
Wehr nicht mehr erforderlich

B) TECHNISCHE HILFELEISTUNG

4 Freiwillige Hilfeleistungen
- am 1. & 2. März beim vom Winde verwehten Ski Weltcup
- sowie beim Auf- und Abbau des Dorfchristbaumes.
Bei letzteren wurden wir jeweils mit der Drehleiter der FF Zwiesel unterstützt.

1 Hochwasser
- 01.03. Sandsackfüllen im Bauhof

1 Insekten
- 18.08. Entfernen eines Wespennestes

2 Verkehrsunfälle mit eingeklemmten Personen
- 27.05. B 11–Zwiesel Mitte beim Infozentrum
- 03.12. B 11–Höhe Seebachschleife
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C) FEHLALARMIERUNG

- 05.08. Brandmeldeanlage im OBI Markt Zwiesel

Bei den zuvor genannten Einätzen haben 91 Feuerwehrdienstleistende der Klautzenbacher Wehr
174 Einsatzstunden abgeleistet.

Ü B U N G E N

2008 wurden 13 Übungen abgehalten und einmal wurde die Atemschutzstrecke in Regen besucht.
Hervorzuheben wäre hierbei die Alarmübung in der Aktionswoche in Frauenau sowie die
Gemeinschaftsübung in Zwieselberg, verbunden mit dem 2. Jahrtag der Zwieseler Wehren.
Mit der Feuerwehr Zwiesel haben wir eine Gefahrgutübung sowie eine THL-Übung abgehalten.

Die Aktiven der Feuerwehr Klautzenbach haben hierfür 429 Stunden Freizeit geopfert, in denen
sie sich auf den Ernstfall vorbereitet haben.

L E H R G Ä N G E / S O N S T I G E S

Am Sprechfunker-Lehrgang in Zwiesel nahmen Johanna Dimpfl, Martin Kreuzer und Fabian
Hollerung erfolgreich teil.

Beim Jugendwissenstest legte Matthias Drexler die Prüfung zur Stufe 1 und Christian Hannes die
Prüfung zur Stufe 2 erfolgreich ab.

Nach einer Wartezeit von 2 Jahren wurde im vergangenen Jahr auch wieder die Leistungsprüfung
„Die Gruppe im Löscheinsatz“  abgelegt.
Neben Karl-Heinz Löffelmann, der als Ergänzer die Funktion als Maschinist übernahm, legte die
Mannschaft mit Dominik Demmert und Tobias Puschmann die Stufe 1 ab–Martin Kreuzer die
Stufe 2–Tobias Hollerung und Ramona Lang die Stufe 3–Klaus Hollerung die Stufe 4–Markus
Mühl die Stufe 5 und Stefan Schmidt die Stufe 6 ab.

Jugendwart Tobias Hollerung beteiligte sich an der Jugendwartdienstversammlung am 4. April in
Zell und beim Jugendwartseminar am 8. & 9. März in Krailling.
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Die Feuerwehr Klautzenbach hat zum heutigen Stand 26 aktive Feuerwehrdienstleistende und 2
Feuerwehranwärter. Davon sind 8 Atemschutzgeräteträger, 8 Chemikalienschutzanzugträger und
8 ausgebildete Maschinisten.

Mein Dank gilt allen voran den Kameradinnen und Kameraden unserer Wehr, welche über das
ganze Jahr hinweg freiwillig und unentgeltlich Feuerwehrdienst leisten, meinem stellvertreter
Klaus Hollerung sowie der gesamten Vorstandschaft des Feuerwehrvereins.

Bedanken möchte ich mich bei der Stadt Zwiesel, voran bei Herrn Bürgermeister Zettner, bei den
Damen und Herren des Stadtrates sowie beim Feuerwehrreferenten und 3. Bürgermeister
Manfred Lambürger, die immer ein offenes Ohr für die Belange der auch kleineren Feuerwehren
haben und diese dann auch nach Möglichkeit umsetzen und realisieren.

Danken möchte ich auch der Kreisbrandinspektion Regen, voran KBR Hermann Keilhofer und KBI
Hermann Pledl sowie den Kreisbrandmeistern Robert Lang und Hans Richter für die sehr gute
Unterstützung und die kameradschaftliche Zusammenarbeit.

Besonders jedoch freut mich das beispielhafte Zusammenarbeiten sowie die sehr gute
Kameradschaft bei den Übungen, Einsätzen sowie bei den geselligen Veranstaltungen unter den 5
Zwieseler Feuerwehren. Dabei darf ich mich stellvertretend für alle Kameradinnen und
Kameraden dieser Wehren bei meinen Kommandantenkollegen Alfred Kappl, Josef Schreder,
Martin Plechinger und Rudi Eiter sowie bei deren Stellvertretern bedanken.

Mein Dank gilt auch den beiden Gerätewarten Franz Wenzl und Jürgen Blöchinger, welche unsere
Gerätschaften über das ganze Jahr hinweg auf Vordermann halten.

Dies war der Bericht des Kommandanten über das Dienstjahr 2008 und ich darf schließen mit
unserem Wahlspruch:

>> Einer für Alle–alle für Einen <<

Stefan Schmidt
1. Kommandant


